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Aufklärung über Mülltrennung in der Landeshauptstadt München - Schwerpunkt Plastikmüll

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01335 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 08.12.2020

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
lieber Herr Ring,

der Bezirksausschuss 13 - Bogenhausen fordert mit dem o.g. Antrag die Landeshauptstadt 
München, Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) auf, ihm Informationen über die Mülltren-
nung in der Stadt München, mit dem Schwerpunkt Plastikmüll, zu geben.

Begründet wird der Antrag wie folgt: „Nach Information des Abfallwirtschaftsbetriebes Mün-
chen (AWM), die die Stadtratsfraktion SPD/Volt bei einer Begehung des Betriebes bekommen 
hat, werden nur 18 % des von den Bürgern an den Wertstoffinseln gesammelten Plastikmülls 
recycelt. Was geschieht mit den restlichen 72 %?“

Dieser Antrag betrifft ein laufendes Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung in 
Verbindung mit der Betriebssatzung des Eigenbetriebes, weil die Bearbeitung aller Fragestel-
lungen zu den Wertstoffsammelstellen zu den laufenden Geschäften des AWM gehört. Die Be-
handlung erfolgt deshalb mit diesem Schreiben.

Die mangelnde Transparenz bei den Verwertungswegen von getrennt gesammelten Kunst-
stoffabfällen ist ein Ärgernis – nicht nur für die Bevölkerung, sondern auch für die kommunalen
Entsorger wie den AWM. Mehrere Anfragen bzgl. der genauen Mengen und der Verwertungs-
wege der Kunststoffabfälle wurden von den Dualen Systemen nicht entsprechend beantwortet.
Auch eine Anfrage beim Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
wurde mit Hinweis auf die neu eingerichtete „Zentrale Stelle“ zur Koordination der Dualen Sys-
teme (ZVSR) zurückgewiesen. 

In der Antwort der ZVSR vom 15.05.2020 an den AWM heißt es: „Die Kunststoffe aus der Lan-
deshauptstadt München wurden, wie im gesamten Bundesgebiet, weit überwiegend in 
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Deutschland verwertet. Kleinere Mengen wurden in die Niederlande, nach Österreich, Italien 
und Frankreich in zertifizierte Verwertungsanlagen geliefert.“

Aus Antworten der Bayerischen Staatsregierung auf parlamentarische Anfragen lässt sich 
schließen, dass ein großer Teil der getrennt gesammelten Verpackungen in Zementwerken 
oder industriellen Feuerungsanlagen genutzt wird. Für diese Anlagen gelten wesentlich gerin-
gere Anforderungen im Hinblick auf den Immissionsschutz als für Müllverbrennungsanlagen. 

Auch ein Vertreter der Dualen Systeme schloss im Rahmen eines Stadtratshearings „Von der 
Wegwerfgesellschaft hin zu einer zirkulären Kreislaufwirtschaft“ am 12.11.2019 nicht aus, 
„dass schwarze Schafe der Branche illegal Müll in außereuropäische Länder transportieren 
und damit auch zur Verschmutzung der Meere beitragen.“

Der AWM wird sich auch weiterhin bemühen, die Verwertungswege der von den Dualen Syste-
men gesammelten Verpackungen zu verfolgen. 

Zur umfassenden Information der Münchner_innen rund um das Thema Einweg-Kunststoff hat
der AWM kürzlich die Broschüre „re: Wissenswertes über Plastik und Plastikvermeidung“ ver-
öffentlicht. Diese Broschüre stellte der AWM im Rahmen der Europäischen Woche der Abfall-
vermeidung vom 21. bis 29. November 2020 erstmals der Öffentlichkeit in München vor. Sie 
bietet einen Überblick über viele verschiedene Aspekte, die mit dem hohen Kunststoffver-
brauch einhergehen: Von welchen Mengen sprechen wir? Welche Herausforderungen sehen 
Experten? Was macht der AWM? Was kann jeder Einzelne tun? Auf diese Weise sollen die 
Münchner Bürger_innen für die Plastikproblematik sensibilisiert und gleichzeitig motiviert wer-
den, auf unnötiges (Einweg-)Plastik zu verzichten. Das Magazin wurde unter folgendem Link 
auch als e-Paper veröffentlicht: www.awm-muenchen.de/plastikmagazin. Zusätzlich ist eine 
Bestellung der gedruckten Version über die Homepage des AWM möglich. 

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 08.12.2020 ist 
damit satzungsgemäß erledigt.

Mit besten Grüßen

gez.

Kristina Frank
Erste Werkleiterin


